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Schriften bezeugen, als gegendeinen Mantel,der
^?ch gewiß wäre vergoldet worden hätte er die leich,
en Schultern irgend eines Franzmanns bekleidet, von
em wir nur einen neuen Luftsprung oder eine neue

pàr erlernt. — O, könnte ich dich ins
^even zurückwünschen, du helldenkender Kopf, ich bin
^sichert, du würdest von Sirena bis hieher reisen,
^>n auf unser Wochenblatt zu pränumeriren. Dir sey

geklagt, lieber Alemann! Siehe da sitz ich, und

St
Pränumeranten in einer so volkreichen

Un»
'vo man alle Samstag nur auf dem Schaf«

"v Geflügelmarkt über z°o-> Seelen zählt. Ach überall
krscht Luxus mir der Pränumerations Luxus will

einreisten! Z /

Nachrichten»
Zvànn Ast Banwart am Stalden verkauft unterschied«

cye Gattungen von Kerzen, Zentner und Pfuudenweiß.
Host das Publikum auf das beste zu bedienen.

Kauf angetragen, eineBünte in der Steiu-
uruve von zwey und ein halb Mäß Ansaat.

^ Barthlime Jünger werden den 24ten dies Monats

nachstehende Weine verkauft. "
Säume ?yer° "

° : 8< er.
5 : « »zer.

- Trubwein.
vaume Lägerfässer und Bohler«

«...m
Fruchtpresse.

-KitlleàV '6Bl. skr. ^
^n ti Bz.'
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